
Gemeinde Sande Sande 18.02.2019 
Fachbereich III  

 
 

Beschlussvorlage Nr. 027/2019 

 
 

Beratungsfolge Sitzungstermin  Behandlung 

Ausschuss für Straßen, Wege und 
Feuerlöschwesen 

26.02.2019 öffentlich 

Verwaltungsausschuss 28.02.2019 nicht öffentlich 

 
 
Betreff:   
Eingabe von Anwohnern des Timpweges, An der Wassermühle, Am Kielgroden 
(Forderung auf Verzicht der beabsichtigten Tempohemmschwellen) 
 
Sachverhalt: 
 
Auf Grund der aktuellen Beschlusslage ist beim Straßenverkehrsamt des 
Landkreises Friesland beantragt worden, eine Änderung der bisher für die Straßen 
Timpweg (neu), An der Wassermühle sowie Am Kielgroden erfolgten Ausweisung als 
verkehrsberuhigter Bereich zukünftig in eine Tempo-30-Zone als Ergänzung der 
bestehenden flächenhaften Verkehrsplanung vorzunehmen. 
 
Die erforderliche verkehrsbehördliche Anordnung ist mit Verfügung vom 15.02.2019 
erteilt worden. Notwendige Änderungen bzw. Ergänzungen der Beschilderungen sind 
veranlasst. 
 
Die aktuelle Beschlussfassung sieht außerdem vor, im Bereich des Timpweges 
(neu), Höhe Ortsausgang, Fahrtrichtung Zeteler Marsch, Tempohemmschwellen 
einzubauen, damit eine Reduzierung der Durchfahrtsgeschwindigkeit der aus 
Fahrtrichtung Zetel kommenden Fahrzeuge erreicht wird. 
 
Gegen dieses Vorhaben richtet sich eine Eingabe von Anwohnern des betreffenden 
Bereiches vom 10.01.2019. Die Eingabe ist dieser Sitzungsvorlage als Anlage 
beigefügt. Zur Begründung wird auf die Ausführungen in der Eingabe verwiesen. 
 
Von der Verwaltung wird hierzu vorgeschlagen, auf den bisher beabsichtigten Einbau 
von Tempohemmschwellen b.a.w. zu verzichten. Die weitere Verkehrsentwicklung 
ist zunächst abzuwarten; im Bedarfsfall ist über den tatsächlichen Einbau von 
Tempohemmschwellen neu zu entscheiden. 
 
 
 
 
 
 
 



Beschlussvorschlag: 
 
Auf den Einbau von Tempohemmschwellen im Bereich des Timpweges (neu), Höhe 
Ortsausgang, Fahrtrichtung Zeteler Marsch, wird zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
verzichtet. Die weitere Verkehrsentwicklung ist abzuwarten; im Bedarfsfall erfolgt 
eine erneute Beratung und Beschlussfassung zu gegebener Zeit in den zuständigen 
Gremien. 
.  
  
 
  
  
Anlage: 
 
Eingabe vom 10.01.2019 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Tramann   Eiklenborg 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
 


	Beratungsfolge
	Sachverhalt
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Anlage

